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Mit Johannes Eccard (1553 -1611) eröffnet das „Vokalensemble Würmtal“ das
diesjährige Adventskonzert.

Mit Max Reger (1873-1916)

Mit Josef Gabriel von Rheinberger (1839-1901)

Mit Andreas Hammerschmid (1611-1675)

Mit Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847)

Das Konzert op.8 Nr.2 von Giuseppe Torelli (1658-1709) aus seinen “Concerti grossi”,
1709 posthum veröffentlicht, zeigt in seiner dreisätzigen Form (schnell-langsam-schnell)
wie die in den früheren Stücken noch vorhandene kontrapunktische Arbeit zugunsten einer
dominanten Melodie in der Oberstimme ausgearbeitet ist. Als Weiterentwicklung seiner
„concerti da camara“ übte es in seiner Art einen wichtigen Einfluß auf Komponisten der
nächsten Generation, wie etwa Vivaldi, Telemann oder Bach aus.

Obwohl Antonio Vivaldi (1678 – 1741) auf Wunsch seines Vaters die Priesterlaufbahn
einschlug und 1709 die Priesterweihe erhielt, übte er sein Amt nur kurze Zeit aus. Der als
„Prete rosso“, rothaariger Priester, in Venedig bekannte Vivaldi verfasste weit mehr weltliche
als kirchliche Musik. 1703 wurde er zum „Maestro di Violino“ am Ospedale della Pietà
ernannt. Seine geistliche Musik widmete er den großen kirchlichen Festen des Waisenhauses.
Das „Magnificat“ gibt es in zweifacher Form. Die beiden Versionen unterscheiden sich
dadurch, dass Vivaldi in die ursprüngliche Fassung längere Solopartien einarbeitete,
wahrscheinlich um seinen besten Gesangsschülern Gelegenheit zu einem Auftritt zu geben.
Die kurzen Soli in der heute zu hörenden Ursprungsversion singen die jeweiligen Chorstimmen.

Die Entstehungszeit der Motette „Singet dem Herrn ein neues Lied” von  J.S.Bach (1685-
1750) wird auf 1724 geschätzt. Dank dem Leipziger Thomanerchor, der die Motetten Bachs
in sein Repertoir aufnahm und sie nach seinem Tode pflegte, sind sie bis heute lebendig
geblieben. Diese Motette ist doppelchörig angelegt mit jeweils vier Stimmen. Der Text beruht
auf Versen aus Psalm 149 und 150, sowie einem Kirchenlied im ersten Abschnitt.

Gemeinsam gesungenes Lied  zum Abschluß:

In dulci jubilo,
nun singet und seid froh!
Uns'res Herzens Wonne
liegt in praesepio,
und leuchtet wie die Sonne
matris in gremio.
Alpha es et O. Alpha es et O.

O Jesu parvule,
nach dir ist mir so weh!
Tröst mir mein Gemüte,
o puer optime,
durch alle deine Güte,
o princeps gloriae.
Trahe me post te.Trahe me post te.

Das Vokalensemble Würmtal wurde im Jahr 2000 als Zusammenschluß von
„Chorwütigen” gegründet mit dem Ziel, möglichst viele Bereiche traditioneller
Chormusik zu erkunden und Spaß am Singen zu haben. Seit dieser Zeit wird das
Vokalensemble von Gunnar Mühling, Schulmusiker und ehemaliges Mitglied der
Singphoniker, geleitet. Das Engagement  beim 10-jährigen Jubiläum des Hospizvereins
Würmtal im Herbst 2006 führte Chor und Orchester  zum ersten Mal zusammen
(Krönungsmesse von Mozart). Der Erfolg und die Freude an diesen Konzerten haben
Chor und Orchester darin bestärkt, weitere Projekte zu planen, um über das gewohnte
Repertoire hinaus größere Werke aufführen zu können. Auch dieses Jahr widmeten sich
Chor und Orchester mit grosser Begeisterung der gemeinsamen Einstudierung des
heutigen Adventskonzertes.

Unter der Leitung von Dotothee Bertsch, Musiklehrerin am Ludwigsgymnasium
München, widmet sich das Germeringer Kammerorchester e.V. der Erarbeitung
eines vielfältigen Repertoires, von bekannten alten Meistern bis hin zu weniger
bekannten Zeitgenossen. Jährlich veranstaltet das Orchester mehrere Konzerte in der
Stadthalle Germering, im ASZ Fürstenried und u.a. in der Volksschule Allach in
Zusammenarbeit mit den Kindern.
Jeden Dienstag, außer in den Schulferien, finden die Proben von 19.30-21.45Uhr in
der Stadthalle Germering statt.
Mehr Informationen auf der homepage: http://www.germeringer-kammerorchester.de/
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Sonntag  8.12. 2013  16.00  Uhr

Samstag  7.12. 2013  19.00  Uhr
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“Übers Gebirg Maria geht”

“Und unser liebe Frauen”

Abendlied

“Machet die Tore weit”

“Frolocket ihr Völker”

Allegro, Largo,  Allegro

BWV 225


